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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Hinweis auf
öffentliche
Bekanntmachungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-
macht:
18.12.2025
Öffentliche Bekanntmachung über
die Satzung über die Vergabe von
Aufträgen der Gemeinde Eitorf
unterhalb der Schwellenwerte
gemäß § 106 GWB
18.12.2025
Amtliche Bekanntmachung der
Gemeinde Eitorf über den Jahres-
abschluss 2024 der Gemeindewer-
ke Eitorf und den Bestätigungs-
vermerk des unabhängigen Ab-
schlussprüfers

Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
Energiesparkommissar Carsten Herbert
kommt ins Brückenforum in Bonn

Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis
haben den Zuschlag für einen der
zehn bundesweiten Wärmepum-
pen-Infotage 2025/2026 erhalten.
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Bonner Energie Agentur
haben sich für die Region Bonn/
Rhein-Sieg als Veranstalter be-
worben. Am 26. Februar 2026 fin-
det der Wärmepumpen-Infotag
Bonn/Rhein-Sieg im Brückenforum
in Bonn-Beuel statt.
Im Rahmen dieser Veranstaltung
werden die Besucher allumfas-

send zum Thema Wärmepumpe
informiert. Neben der Großveran-
staltung am 26. Februar 2026 wer-
den zahlreiche kleinere Angebote
und Formate in Bonn und dem
Rhein-Sieg-Kreis organisiert.
Als Moderatoren-Duo kommen
Energiesparkommissar Carsten
Herbert - Top-Experte, YouTuber,
Spiegel-Bestsellerautor - und
Anja Floetenmeyer-Woltmann -
Wärmepumpen-Beirätin der EU-
Kommission - auf die Bühne. Der
Wärmepumpen-Infotag Bonn/

Rhein-Sieg richtet sich an Ein- und
Zweifamilienhausbesitzende und
bietet herstellerunabhängige,
praxisnahe und verständliche In-
formation über den Heizungs-
tausch.
Auch werden viele lokale Instal-
lationsbetriebe vor Ort sein. Ziel
ist es, im Zuge der Kommunalen
Wärmeplanung konkrete Schritte
zur Wärmewende im eigenen Haus
zu ermöglichen.
Save the date: 26. Februar 2026,
18 Uhr im Brückenforum in Bonn

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert
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Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Kloster Kloster Kloster Kloster Kloster ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.

Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail:
i n f o @ h o s p i z - w i n d e c k -
eitorf.de

Tierärztl icherTierärztl icherTierärztl icherTierärztl icherTierärztl icher RingnotdienstRingnotdienstRingnotdienstRingnotdienstRingnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242

9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
10. bis 18. Januar
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Taufe von Katharina Schmitz
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbe-
nen der Gemeinde
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Vorabendmesse
/ LuV des Aloysius-Vereins
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. J J J J Januar - anuar - anuar - anuar - anuar - TTTTTaufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
HerrnHerrnHerrnHerrnHerrn
L1: Jes 42,5a.1-4.6-7, L2: Apg
10,34-38 Ev: Mt 3,13-17
10:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Familienmesse zu Karneval mit
den Eitorfer Prinzenpaaren „groß
und klein“
/ GM Annemie und Heinz Prinz / 4.
JG Dieter Fissmer
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ SWA Christine Gesch / JG Her-
bert Gesch / GM verst. Sohn Jörg
Gesch / GM Heinrich van den Berg
/ GM Gisela Thomas / JG Alex Dol-
schenko
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar

9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe fällt aus
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Auferstehungsmesse mit Verab-
schiedung der Urne für Herrn Egon
Stockschläder, anschl. Beisetzung
auf dem Eitorfer Friedhof
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Hl. Messe
/ GM für die armen Seelen
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
11 Uhr - Friedhof Eitorf
Trauerfeier mit anschl. Beisetzung
von Frau Irene Schmidtke
14 Uhr - Friedhof Eitorf
Trauerfeier mit anschl. Beisetzung
von Frau Christina Schulder
14:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Hl. Messe mit den Senioren, an-
schließend Treff 60plus im Pfarr-
heim.
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ GM in besonderr Meinung

18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius,
Obereip
Vorabendmesse
/ GM Ursula Roßbach
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Vorabendmesse
Sonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. Sonntag
im Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntag
L1: Jes 49,3.5-6, L2: 1 Kor 1,1-3
Ev: Joh 1,29-34
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ für die Lebenden u. Verstorbe-
nen der Gemeinde
10 Uhr - Apollonia-Kapelle Alzen-
bach
Apollonia Kapelle geöffnet bis 19
Uhr Der Heimatverein lädt jeden
3. Sonntag im Monat zum Besuch
der Apollonia Kapelle in Alzen-
bach ein.
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe zum Abschluss der
Sternsingeraktion
/ GM LuV d. Fam. Heidel u. Klein /
GM Ehel. Johann Schreiber u.
Töchter Gertrud, Agnes u. Anne-
mie / StM Ehel. Peter Wilhelm u.
Katharina Zolper, geb. Bourauel,

Juckenbach
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, von 9 bis 11 Uhr,
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.
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Evangelische Kirche Eitorf
„Welche der Geist Gottes treibt,
die sind Gottes Kinder.“ (Römer
8,14)
Sonntag 11. JanuarSonntag 11. JanuarSonntag 11. JanuarSonntag 11. JanuarSonntag 11. Januar
11 Uhr - Begrüßungsgottesdienst
für Pfarrer Römmer-Collmann und

Diakonin Miriam Engel zusammen
mit Pfarrerin Pulwey-Langerbeins.
Nach dem Gottesdienst gemütli-
ches Beisammensein mit einem
Imbiss im Gemeindesaal.
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar

15 Uhr - Spielenachmittag für alle
ab ca. 14 Jahren
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
17:30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
9:30 Uhr - Senioren-Geburtstags-
frühstück im Gemeindesaal
Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids
18 Uhr - Seelsorgeseminar im Sit-
zungsraum (altes Pfarrhaus)
18 Uhr - Ev. Kirchenchor trifft sich
im Gemeindesaal
Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
10 Uhr - Kirchenmäuse im Kinder-
treff
16 Uhr - Konfirmanden-Unterricht
17:30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Römmer-Collmann
11 Uhr - B&B, Bibel und Brunch
für Kinder von 5 bis 13 Jahren im
Jugendtreff
Ausstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ von
Klaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vom
20. Februar bis Karfreitag20. Februar bis Karfreitag20. Februar bis Karfreitag20. Februar bis Karfreitag20. Februar bis Karfreitag
14 Holzschnitte des Chemnitzer
Künstlers Klaus Süß zeigen den
Leidensweg Christi von der Sal-
bung in Bethanien über die Ver-
leugnung des Petrus bis zur
Pietá.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
immer sonntags nach dem Got-
tesdienst (ab 12 Uhr); zu allen
Veranstaltungen im Gemeinde-
saal; am Karfreitag nach dem
Gottesdienst; auf Anfrage.
Babykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bis

2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre (akustische und klassi-
sche Musik), jeden 1. Mittwoch
im Monat von 10 bis 10:30 Uhr in
der Kirche. Termine: 4. Februar, 4.
März, 1. April, 6. Mai, 3. Juni. Teil-
nahme kostenlos. Für weitere Fra-
g e n :
babykonzert.eitorf@posteo.de
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter www.ev-
kirche-eitorf.de/wir-ueber-uns/ak-
tuelles.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Gemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester Sandra Stera Stera Stera Stera Ster-----
zenbachzenbachzenbachzenbachzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-
kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
19:30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen

Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19:30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-
Livestream und als Telefonüber-
tragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Ter-
mine sind unter www.nak-
west.de und www.nak-bonn.de
abrufbar.
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Neuwahl der Seniorenvertretung

Wahl SeniorenvertretungWahl SeniorenvertretungWahl SeniorenvertretungWahl SeniorenvertretungWahl Seniorenvertretung

Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunden der Musik- und
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb
der Schulferien) Dienstag undDienstag undDienstag undDienstag undDienstag und
Donnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 Uhr
im Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung

- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,
Schlagzeug, Saxofon, Klari-

nette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-

ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 910 730;
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, Tel.
0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
JJJJJugendcafé Eitorfugendcafé Eitorfugendcafé Eitorfugendcafé Eitorfugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio er-

möglicht Ton und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equip-
ment und ist ein Angebot des Ju-
gendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands
• Kombination von Ton und Bild

(z.B. Musikvideo)
• Videoaufnahmen / Videoschnitt
• Fotografie (z.B. Bewerbungsfo-

tos)
• Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter

für das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton)
HansiBourauel@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3. Mon-
tag (außer Feiertage) von 15.00 -
18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild)
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (au-
ßer Feiertage) von 17.00 - 18.30
Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebook-

seite des Kreativstudios
www.facebook.com/Kreativstudio-
Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis 14.30
Uhr sowie mittwochs von 16 bis 18
Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Sprechstunden von Behörden und sonstigen
Einrichtungen
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglichkei-
ten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege

• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe und

Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei
Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststellungen und
gemeinsame Sorgeerklärun-
gen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter Tel. 02243/943441
oder 943442.
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880 Jahre Eitorfer Kirmes -
- Jubiläums-Anstecker weiterhin erhältlich

Anlässlich des 880-jährigen Ju-
biläums der Eitorfer Kirmes
wurde von den Schaustellern
ein besonderer Anstecker ent-
worfen, der bereits während der
Kirmestage großen Anklang
fand. Die erzielten Erlöse er-
möglichten eine großzügige
Spende an den Förderverein des
St. Franziskus Krankenhauses
Eitorf.
Für alle, die das Sammlerstück

bisher nicht erwerben konnten,
gibt es gute Nachrichten: Der
Jubiläums-Anstecker ist zum
Preis von 5 Euro im Kultur- und
Tourismusbüro der Gemeinde
erhältlich. Auch hier kommen
die Einnahmen vollständig dem
Förderverein zugute.
Öffnungszeiten Kultur- und Tou-
rismusbüro im Rathaus: Mon-
tag bis Freitag 8-12 Uhr sowie
Donnerstag 14-17 Uhr 880 Jahre Eitorfer Kirmes880 Jahre Eitorfer Kirmes880 Jahre Eitorfer Kirmes880 Jahre Eitorfer Kirmes880 Jahre Eitorfer Kirmes
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,     AmAmAmAmAm
Eichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (Tel.el.el.el.el. 02243/ 02243/ 02243/ 02243/ 02243/
9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,     TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon
02243/8443002243/8443002243/8443002243/8443002243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende: Christine Guth
Tel.: 02243 842893,
chris.tine.guth@ulmsoft.de
stell. Vorsitzende: Doris Prinz
Tel.: 02243 911700, dopri@t-
online.de
Die monatlichen Sitzungen finden
ab sofort jeden zweiten MITT-
WOCH im Monat statt.
E-Mail:
seniorenvertretung.eitorf@gmail.com
Telefon: 02243 9116972
VdK OVdK OVdK OVdK OVdK OV Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donners-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr im
Rathaus Eitorf. Informationen
über das allgemeine Schwerbe-
hindertenrecht entsprechend dem
Sozialgesetzbuch. Anmeldung er-
forderlich unter 02243-8952340.
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-

barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung (Tel.: 02241-
1778-16, Frau Willmeroth oder
Frau Gummersbach-True). Kon-
taktstelle Eitorf: Tel.: 02243-
84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) - nach-nach-nach-nach-nach-
lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
Lebensmittelspenden nehmen wir
gerne während der Öffnungszei-
ten entgegen oder holen sie
selbstverständlich auch ab. Dazu
bitte Kontakt mit Conny HeinenConny HeinenConny HeinenConny HeinenConny Heinen
aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.     TTTTTel.Nrel.Nrel.Nrel.Nrel.Nr..... 0151 614 0151 614 0151 614 0151 614 0151 614
390 95390 95390 95390 95390 95
• Spendenkonten der Eitorfer

Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG IBAN:
DE75 3806 0186 3415 8650
14

Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson, Tel. Nr. 0171
6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls dem
o.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglich
Harmoniestraße 18 (ehemals

Schweizer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell
jeden Donnerstag von 14:00 -
17:00 Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat
Detlef Maahs. Tel.: 0157 5130
7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort
gerne entgegen oder holen sie
bei Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich bei
Dietmar Land, Tel. 0157 5239
4529.
ReparReparReparReparReparaturaturaturaturatur-Café-Café-Café-Café-Café
Das ReparReparReparReparReparaturaturaturaturatur-Café-Café-Café-Café-Café hat an jedem
zweiten Samstag von 11 bis 13
Uhr in den Räumen der Biologi-
schen Station, Robert-Rösgen-
Platz 1, geöffnet. Hier helfen wir
den Gästen, mitgebrachte Haus-
haltsgegenstände, Elektroklein-
geräte, Textilien, etc. zu reparie-
ren.
SPZ EitorfSPZ EitorfSPZ EitorfSPZ EitorfSPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
(SPZ) Eitorf bietet Beratung und
vielfältige Hilfen für Menschen mit
psychischen Erkrankungen oder in
seelischen Krisen in den Gemein-
den Eitorf, Windeck, Ruppichte-
roth, Neunkirchen-Seelscheid und
Much sowie den Städten Bad Hon-
nef und Königswinter an.
Für ausführliche Beratungen und
weitere Hilfen können Termine
vereinbart werden unter:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Bera-
tungsangebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf
Kontakt- und Beratungsstelle Ei-
torf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kon-
takt- und Beratungsangebote zu
abweichenden Zeiten in Ruppich-
teroth, Königswinter und Bad Hon-
nef.
Familienunterstützender Dienst

Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit einer Behinderung,
die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-
meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter
01520/3585417.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit
JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Alle Caritasangebote finden sich
ausführlicher unter www.caritas-
rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-
niorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-
gung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite
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lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo.,
Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-
sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit
gleichen Problemen und Anliegen
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis
engagieren sich zahlreiche Men-
schen im Gesundheits- und Sozi-
albereich, so zum Beispiel chro-
nisch Erkrankte, Behinderte,
Suchtkranke, Menschen mit psy-
chischen Problemen, Arbeitslose,
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei
den Beraterinnen Unterstützung.
In beschränktem Umfang können
Räume zur Verfügung gestellt
werden oder Räume vermittelt
werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-
auftragtenauftragtenauftragtenauftragtenauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstun-
den an:
a) in Siegburg, Kreishaus, Zim-

mer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschu-

le, Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,

Fax: 02241/133198
E-Mail:
 marlene.hautkappe@rhein-
sieg-kreis.de

b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de

Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie

für gemeinnützige Initiativen, Ver-
eine und Organisationen, die eh-
renamtlich Mitarbeitende suchen.
Ein kostenloses und unverbindli-
ches Angebot der Diakonie An Sieg
und Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf, Tel. (02243)
89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-
agentur@eitorf.de, Sprechstun-
den: Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und Erwachse-
ne ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur
Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugendli-
che psychisch erkrankter Eltern.
Informationen und Terminverein-
barung unter 02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen, Siegstr.
16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf: Dienstag 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr und Donnerstag von
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Offener
Treff).
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf, Hauptstr. 109,
geöffnet Donnerstag von 09.00
Uhr bis 12.00 Uhr;Tel.: 02223/
25220
Öffnungszeiten der Zweigstelle
Ruppichteroth, Wilhelmstraße 15,
Montag von 09.00 Uhr bis 12.30
Uhr (Frühstück) und Freitag von

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung
für ältere Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in
Eitorf jeden 3. Dienstag im Monat
15.00-16.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Fachstelle gegen sexualisierteFachstelle gegen sexualisierteFachstelle gegen sexualisierteFachstelle gegen sexualisierteFachstelle gegen sexualisierte
Gewalt an Kindern und Jugendli-Gewalt an Kindern und Jugendli-Gewalt an Kindern und Jugendli-Gewalt an Kindern und Jugendli-Gewalt an Kindern und Jugendli-
chenchenchenchenchen
Die Fachstelle steht an zwei
Standorten beratend zur Seite:
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle Siegburg, Mühlenstra-
ße 49, 53721 Siegburg
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle Bornheim, Brunnen-
allee 31, 53332 Bornheim
Email: fsg@rhein-sieg-kreis.de
Tel.: 02241/133050
Telefonische Erreichbarkeit: Mo:
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Di: 9.15
Uhr bis 10.45 Uhr, Mi: 15.30 Uhr
bis 17.00 Uhr, Do-Fr: 9.15 Uhr bis
10.45 Uhr.
Abseits dieser Zeiten können
Nachrichten auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen werden.
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdo.free.com
Kontakt:
Christine Guth,
Tel.: 0 22 43 - 84 28 93
Dorothea Prinz,
Tel.: 02243 - 91 16 972
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od. Ster-
ben gehört zum Leben wie das
Geborenwerden. Die meisten
Menschen möchten die letzte Zeit
ihres Lebens in gewohnter Umge-
bung zu Hause verbringen. Hier
möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen,
geschulten Mitarbeitern beglei-
tend unterstützen, die pflegeri-
sche und seelsorgerliche Betreu-
ung ergänzen und die Angehöri-
gen entlasten. Die Begleitung der
Schwerstkranken und Sterbenden
ist kostenfrei und unabhängig von
religiöser und kultureller Zuge-
hörigkeit. Sprechen Sie uns an,
wenn Sie unsere Unterstützung in
Anspruch nehmen möchten, Fra-
gen zur Hospizarbeit haben, im
Hospizdienst mitarbeiten oder

Mitglied werden möchten.
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH, Sieg-
talstraße 12; Tel.: 02243/02243/02243/02243/02243/
91706509170650917065091706509170650
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: nach Vereinba-
rung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de www.hospiz-windeck-
eitorf.de
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-
on Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung für Groß und Klein zu sehr
günstigen Preisen. Öffnungszei-
ten:
Dienstags von 14 -18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Mo-
nat 10:00 - 13:00 Uhr
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt.
Kleiderspenden können während
der Öffnungszeiten abgegeben
werden.
Kontakt: Maria Miethke 0171 54
88 966.
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Auf der Suchen nach einer geeigneten Deckenlösung?

Anmeldungen für das Schuljahr 2026/27
Beratungsgespräche zur Aufnahme für die Klasse 5 und die Einführungsphase der Sekundarstufe II

Morgens ist noch alles wie immer
und abends gehören auch Sie plötz-
lich zu den Menschen, „die man
sofort erkennt“, weil Sie sich an
ihrer renovierten Zimmerdecke
nicht sattsehen können! Denn die
flexiblen Spanndecken von Plame-
co werden meist an nur einem Tag
montiert. Eine Plameco Spannde-
cke macht Wohn-, Schlafräume
sowie Bäder nicht nur gemütlicher
sie passen sich aufgrund der viel-
fältigen Gestaltungsmöglichkeiten
auch vollständig in das Einrich-
tungs- oder Farbkonzept Ihrer Räu-
me ein.  Dazu stehen Ihnen unzäh-
lige verschiedene Kombinations-
möglichkeiten aus Deckenmateri-
alien, Zierleisten und Accessoires
zur Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg / Köln
sprechen gerne von den 4 Säulen
einer Plameco-Spanndecke und
beraten Sie gerne. Über eine schö-
ne Optik hinaus und erstellen wir
mit Ihnen gemeinsam auch ein in-
dividuelles Beleuchtungskonzept

für Ihre Räume. Denn eine biodyna-
mische, individuell geplante LED-Be-
leuchtung, schalt- und dimmbar,
warm oder kalt, rundet jede Plame-
co Decke ab. Spanndecken von Pla-
meco sind wartungsarm, langlebig,
algenresistent und feuchtigkeitsbe-
ständig.  Deswegen eignen sie sich
auch ideal für den Einsatz in Bade-
zimmern, Küchen und Schwimmbä-
dern und werten diese optisch gleich-
zeitig auf.  Auch können Plameco
Spanndecken die Akustik Ihres Rau-

mes maßgeblich verbessern, ohne
dessen Gestaltung zu beeinträchti-
gen. Dazu wird ein akustischer Kor-
rekt unsichtbar in die Decke inte-
griert. Letztendlich noch ein High-
Light ist unser Infrarot-Deckenhei-
zung. Die ebenfalls unsichtbar in die
Spanndecke von Plameco integriert
wird und den Raum mit einer wohl-
tuenden und Allergiker freundlichen
Wärme erwärmt. Das Steu-
ern und Erstellen von Heizprofilen
geht bequem über Funk oder per

App Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plameco
Spanndecke „morgen schöner
wohnen“ möchten, besuchen Sie
unsere DeckDeckDeckDeckDeckenschau-Tenschau-Tenschau-Tenschau-Tenschau-Tageageageageage in der
Frankfurter Str. 493 in 51145 Köln
Porz-Urbach.
Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 16.01.2026 von
11:00 bis 15:00 Uhr
sowie am Samstag 17.01. und
Sonntag 18.01.2026
jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr

Liebe Erziehungsberechtigte,
ab Montag, 9. Februar, können
mit der Schulleitung Beratungs-
gespräche zur Aufnahme für die
Klasse 5 zum Schuljahr 2026/27
geführt werden. Hier nehmen wir
uns Zeit für Ihre Fragen zur Schul-
form Gymnasium und zu unserer
Schule. Das Beratungsgespräch
ist verpflichtend für jede Familie,
deren Kind keine Empfehlung für
die Schulform Gymnasium hat
(auch keine eingeschränkte Emp-
fehlung, vgl. §1 Abs.1 APO-S I).
Bitte vereinbaren Sie dazu einen
Termin mit dem Sekretariat (tele-
fonisch 02243/92150 oder per E-
Mail sekretariat@siegtal-
gymnasium.de). Der Anmeldezeit-
raum schließt sich vom 23. Febru-

ar bis 6. März, in der Zeit von 8
bis 13 Uhr (dienstags und don-
nerstags bis 14:30 Uhr) an. Wenn
wir uns nicht schon bei einem Be-
ratungsgespräch kennengelernt
haben, würden wir uns über ein
kurzes Gespräch mit Ihnen und
Ihrem Kind bei der Anmeldung
freuen. Zur Anmeldung werden
folgende Unterlagen benötigt:
Klasse 5: Anmeldeformular des
Siegtal-Gymnasiums, Anmelde-
schein der Grundschule, Zeugnis-
se des 3. Schuljahres sowie das
Halbjahreszeugnis des 4.Schuljah-
res, zwei Passfotos, Familien-
stammbuch oder Geburtsurkun-
de, ggf. Sorgerechtsbeschluss
oder Einverständniserklärung des
getrenntlebenden Erziehungsbe-

rechtigten, Nachweis des Masern-
schutzes (Impfausweis, ärztliches
Zeugnis oder Bestätigungsnach-
weis der Grundschule) Einfüh-
rungsphase (11. Jg.), Anmeldefor-
mular des Siegtal-Gymnasiums,
die letzten drei Zeugnisse (9.1,
9.2 und 10.1), zwei Passfotos, Fa-
milienstammbuch oder Geburts-
urkunde, ggf.
Sorgerechtsbeschluss oder Einver-
ständniserklärung des getrennt-
lebenden Erziehungsberechtig-
ten, Nachweis des Masernschut-
zes (Impfausweis, ärztliches Zeug-
nis oder Bestätigungsnachweis
der letzten Schule).
Bitte legen Sie die notwendigen
Zeugnisse, das Stammbuch bzw.
die Geburtsurkunde, den Nach-

weis des Masernschutzes sowie
ggf. den Sorgerechtsbeschluss so-
wohl im Original als auch in Kopie
vor. Die Kopien sind zum Verbleib
in der Schule vorgesehen. Das An-
meldeformular, die Informationen
zum Datenschutz sowie eine
„Wunschliste“ für die künftige
Klasse stehen ab Mitte Januar auf
unserer Homepage (www.siegtal-
gymnasium.de) zum Download
bereit, sodass Sie die Dokumente
in Ruhe zu Hause ausfüllen kön-
nen.
Sie ersparen sich damit ggf. eine
längere Wartezeit. Falls Sie noch
Fragen haben, stehen wir Ihnen
sowohl per E-Mail als auch tele-
fonisch zur Seite.
Dagmar Philipps Schulleiterin
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ABNEHMEN IM NEUEN JAHR? WARUM SPORT,
WENN ES EINE SPRITZE GIBT?

Die Abnehmspritze ist auf dem
Vormarsch und verspricht
schnelle Erfolge - doch oft un-
terschätzt: Schnelle Erfolge ha-
ben ihre Schattenseiten. So kann
der Verlust von Muskelmasse
den Jo-Jo-Effekt begünstigen.
Ein genauerer Blick lohnt sich.
Neues JNeues JNeues JNeues JNeues Jahrahrahrahrahr,,,,, neue  neue  neue  neue  neue VVVVVorsätze - worsätze - worsätze - worsätze - worsätze - wa-a-a-a-a-
rum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtiger
denn je istdenn je istdenn je istdenn je istdenn je ist
Für viele steht der Jahresbeginn
sinnbildlich für einen Neuanfang
- besonders nach den Feierta-
gen, an denen Genuss, gutes
Essen und gemütliche Stunden
oft im Vordergrund standen.
Themen wie Gewichtsabnahme,
mehr Energie und ein aktiverer
Alltag rücken jetzt wieder ver-
stärkt in den Fokus.
Dabei zeigt sich immer wieder:
Regelmäßige Bewegung und ge-
zieltes Muskeltraining sind ei-
ner der wichtigsten Indikatoren
für eine nachhaltige Gewichts-
abnahme. Muskeln erhöhen den

Energieverbrauch, stabilisieren
den Stoffwechsel und unterstüt-
zen die Fettverbrennung - nicht
nur während des Trainings, son-
dern auch im Alltag. Gerade nach
bewegungsärmeren Phasen ist es
entscheidend, den Körper wieder
aktiv zu stärken, statt ihn durch
kurzfristige Diäten zusätzlich zu
belasten.
Abnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinische
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
In diesem Zusammenhang ge-
winnt aktuell auch die sogenann-
te „Abnehmspritze“ zunehmend
an Aufmerksamkeit. Medikamen-
te mit Wirkstoffen wie GLP-1-Ana-
loga wurden ursprünglich zur Be-
handlung von Diabetes entwickelt
und werden inzwischen auch zur
Gewichtsreduktion eingesetzt. Sie
wirken vor allem auf das Hunger-
gefühl, indem sie das Sättigungs-
gefühl verstärken und die Nah-
rungsaufnahme reduzieren.
Die Weltgesundheitsorganisation
(WHO) stuft diese Wirkstoffklasse

bei starkem Übergewicht und un-
ter ärztlicher Begleitung als mög-
liche unterstützende Maßnahme
ein. Dennoch betonen Fachgesell-
schaften weltweit, dass Medika-
mente immer nur ein Baustein in
einem ganzheitlichen Gesund-
heitskonzept sein sollten.
Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-
tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-
heitheitheitheitheit
Viele Anwender freuen sich über
schnelle Erfolge auf der Waage.
Was dabei häufig unterschätzt
wird: Der Gewichtsverlust betrifft
nicht ausschließlich Fett, sondern
oftmals auch wertvolle Muskel-
masse - insbesondere dann, wenn
Bewegung und Training fehlen.
Ein Verlust an Muskulatur hat
langfristige Folgen. Muskeln sind
ein zentraler Motor unseres Stoff-
wechsels.
Gehen sie verloren, sinkt der Ka-
lorienverbrauch im Ruhezustand,
die körperliche Leistungsfähigkeit
nimmt ab und das Risiko eines Jo-

Jo-Effekts nach dem Absetzen
des Medikaments steigt deut-
lich.
Muskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel für
nachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolg
Genau deshalb ist es so wichtig,
eine medikamentöse Gewichts-
abnahme nicht isoliert zu be-
trachten, sondern sie - wenn sie
medizinisch sinnvoll eingesetzt
wird - immer mit Bewegung und
gezieltem Muskeltraining zu
kombinieren.
Krafttraining hilft dabei, Mus-
kulatur zu erhalten oder aufzu-
bauen, während gleichzeitig
Körperfett reduziert wird. Das
verbessert nicht nur die Körper-
zusammensetzung, sondern
sorgt auch dafür, dass das er-
reichte Gewicht langfristig sta-
bil bleibt. Zusätzlich profitieren
Herz-Kreislauf-System, Gelen-
ke, Haltung und das allgemeine
Wohlbefinden. Ob mit oder ohne
Spritze - Krafttraining ist in je-
dem Alter sinnvoll und möglich!
Fazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehr
als schnelle Lösungenals schnelle Lösungenals schnelle Lösungenals schnelle Lösungenals schnelle Lösungen
Ob mit oder ohne medizinische
Unterstützung - Bewegung,
Muskelaufbau und ein professi-
onelles Coaching bleiben die
entscheidenden Faktoren für
langfristiges Abnehmen und ein
gesundes Körpergefühl. Lassen
sie sich dazu vom Team des Kro-
nos Aktivclubs an der Sieg bera-
ten. Terminvereinbarung unter
02242917171 oder www.kronos-
aktivclub.de.
Das Kronos Aktivclub - Team aus
Hennef wünscht ein gutes neues
Jahr und begleitet sie gerne!
Abnehmen ist kein Wettbewerb
und kein „Alles-oder-nichts-Pro-
jekt“. Ob mit medizinischer Un-
terstützung, klassisch mit über
Training oder irgendwo
dazwischen - wichtig ist, dass
der Weg zum Menschen passt.
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Wir blicken auf 2025 zurück
KG Turm-Garde Eitorf 77 e. V.

Unsere Tanzgruppen bei Family & Friends gemeinsam auf der BühneUnsere Tanzgruppen bei Family & Friends gemeinsam auf der BühneUnsere Tanzgruppen bei Family & Friends gemeinsam auf der BühneUnsere Tanzgruppen bei Family & Friends gemeinsam auf der BühneUnsere Tanzgruppen bei Family & Friends gemeinsam auf der Bühne

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter
uns. Das vergangene Jahr war ge-
prägt von zahlreichen Veranstaltun-
gen und gemeinsamen Erlebnissen.
Bereits im Januar durften wir ein
gelungenes Kindergardetreffen er-
leben, das sowohl bei den kleinen

Tänzerinnen und Tänzern als auch
bei den Zuschauern für große Freude
sorgte.
Im Mai stand mit der Neuwahl des
Vorstandes ein wichtiger organisa-
torischer Schritt an. Neben dem kar-
nevalistischen Geschehen kamen

auch das Vereinsleben und die Ge-
meinschaft nicht zu kurz. Ein ge-
meinsamer Ausflug in den Movie-
park sorgte für viel Spaß und schöne
Erinnerungen bei Groß und Klein. Im
September präsentierte sich die KG
Turm-Garde Eitorf erfolgreich auf der

Eitorfer Kirmes, bevor im Oktober
unsere Family & Friends-Veranstal-
tung stattfand und auch unsere Bür-
gersitzung im November einen wei-
teren tollen Höhepunkt darstellte.
All diese Veranstaltungen, ob Kir-
mes, Siegtal Pur, Weihnachtsmarkt
oder die Bürgersitzung, wären ohne
die zahlreiche Hilfe und tatkräftige
Unterstützung unserer Mitglieder,
Trainerinnen und Trainer, Eltern, Hel-
ferinnen und Helfer, Senatorinnen
und Senatoren sowie Freunde des
Vereins nicht möglich gewesen.
Wir blicken dankbar auf das vergan-
gene Jahr zurück und freuen uns auf
viele weitere gemeinsame Momen-
te, Auftritte und Veranstaltungen. Wir
starten am Samstag, 10. Januar, mit
unserem Kindergardetreffen, zu dem
wir Sie und euch herzlich ab 11:11
Uhr ins Theater am Park einladen
möchten.
Grün-weiße Grüße
Eure KG Turm-Garde Eitorf
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Strahlende Gesichter und viel Applaus
Festausschuss Eitorfer Karneval e.V. proklamierte Kinderprinzenpaar

Kinderprinzenpaar mit Adjutanten u. Moderatorin Sibille Bensberg.Kinderprinzenpaar mit Adjutanten u. Moderatorin Sibille Bensberg.Kinderprinzenpaar mit Adjutanten u. Moderatorin Sibille Bensberg.Kinderprinzenpaar mit Adjutanten u. Moderatorin Sibille Bensberg.Kinderprinzenpaar mit Adjutanten u. Moderatorin Sibille Bensberg.
Foto: H.P. BarrigFoto: H.P. BarrigFoto: H.P. BarrigFoto: H.P. BarrigFoto: H.P. Barrig

Zahlreiche Mamas, Papas, Omas,
Opas sowie zig große und kleine
Freunde sorgten von Beginn an für
Stimmung des feierlichen Akts der
Proklamation des Kinderprinzenpaa-
res. Pünktlich um 15:11 Uhr, am 4.
Januar, marschierten alle dem Fest-
ausschuss angehörenden Karneval-
gesellschaften mit ihren Abordnun-
gen ein und versetzten die Bühne in

eine Farbenvielfalt die ihresgleichen
sucht. Nach dem nahezu nie enden-
den Applaus begrüßte der Vorsitzen-
de des FA Eitorfer Karneval Jürgen
Siebigteroth alle anwesenden Gäs-
te mit guten Wünschen für das Jahr
2026 und bedankte sich bei den Kar-
nevalsgesellschaften für ihr zahlrei-
ches Kommen und dem tollen Büh-
nenbild. Die Farbenvielfalt erinnert

nochmals an das 880-jährige Jubilä-
um der Eitorfer Kirmes so Jürgen.
Mit einem drei mol von Herzen kräf-
tigen Alaaf stellte er das Kinderprin-
zenpaar des Festausschusses Finn I.
(Maus), Lena I. (Schiefen) und ihre
Adjutanten Leni (Hombach), Julian
(Schmitz) und Otto (Wittrien) vor und
übergab an Bürgermeister Rainer
Viehof zur Inthronisierung. Unser Bür-
germeister hatte eine neue Idee und
übergab Prinz Finn I. die Pritsch und
Prinzessin Lena I. die Krone indem
er das Prinzenpaar nicht zum Ritter
schlug, sondern zu Regenten der Kar-
nevalssession 2026. Prinz Finn be-
dankte sich, begrüßte alle Jecken im
Saal und gab die Rahmenbedingen
der Session kund. Prinzessin Lena
ergänzte textsicher das Motto. Mit
herzergreifendem Song aus Disneys
Aladdin „Ein Traum wird wahr, wir
sind das Eitorfer Prinzenpaar“ über-
gehend in ein Potpourri Oimaras „Ich
bin ‚ne Karnevalsmaus“ und Druck-

lufts „Wacker, Wacker Wackelkon-
takt“ rockte das Prinzenpaar ihr
Gefolge, unterstützt vom Chor Young
Hope Kids den ganzen Saal. Nach
tosendem Applaus und einem aner-
kennenden Lob des Prinzenpaares
Lukas I. und Jil I. mit dem Verspre-
chen mit dem Kinderprinzenpaar
zusammen mit tollen Auftritten die
Sääle zu begeistern und Freude pur
zu verbreiten. Danach wurden vom
Kinderprinzenpaar die ersten Orden
an Bürgermeister Rainer Viehof und
den Vorsitzenden des Festausschus-
ses verliehen. Durchs weitere Pro-
gramm mit Auftritten der Kindertanz-
gruppen der KG Turmgarde, KG
Stadtsoldaten, KG Moccakännchen
und weiteren Ordensverleihungen
führte routiniert Sibille Bensberg mit
organisatorischer Unterstützung des
stellvertretenen Vorsitzenden Bernd
Franke. Eine insgesamt tolle Veran-
staltung zum Auftakt in die Session
2026.
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Genuss mit Wohlfühlgarantie
Willkommen im American-Restaurant SOUTHERN NEBRASKA in Hennef an der Sieg

Gönnen Sie sich eine Auszeit vom
Alltag und verbringen Sie ent-
spannte Stunden in unserem
American-Restaurant in Hennef-
Lauthausen.
Direkt an der idyllischen Sieg ge-
legen, erwartet Sie eine traum-
hafte Kulisse, die zum Verweilen
und Genießen einlädt.
Freuen Sie sich auf erstklassige
Steaks - frisch vom Lavastein ge-
grillt -, dazu kreative Cocktails,
hausgemachte Limonaden, erfri-
schende Biere und eine exklusi-
ve Auswahl erlesener Weine.
Auch Vegetarier und Liebhaber
mexikanischer Spezialitäten
kommen bei uns voll auf ihre Kos-
ten.
Tipp: Cocktail Happy Hour von
16:00 bis 17:30 Uhr und Blue
Hour von 22:00 bis 23:30 Uhr!
Unsere Wohlfühlatmosphäre be-
gleitet Sie das ganze Jahr: Im
Winter sorgt der gemütliche Win-
tergarten mit knisterndem Ka-
min für behagliche Stunden,
während im Sommer unser groß-
zügiger Biergarten mit einzigar-
tigem Ambiente zum Genießen
unter freiem Himmel einlädt.

Familien sind bei uns herzlich
willkommen: Ein großer Kinder-
spielplatz sorgt für Spaß und Ab-
wechslung bei den kleinen Gäs-
ten.
Planen Sie eine Feier oder Ver-
anstaltung? Wir bieten Platz für
jede Gelegenheit:
Restaurant: über 150 Sitzplätze
Terrasse: ca. 300 Plätze
Wintergarten: rund 120 Plätze
Lassen Sie sich von uns kulina-
risch verwöhnen und genießen
Sie unvergessliche Momente -
wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Samstags-
Cafe startet
am 17.
Januar
AWO Ortsverein
Eitorf

Auch in 2026 gehrt es weiter mit
dem beliebten Samstags-Cafe der
AWO Eitorf.
Wie immer treffen sich die Teil-
nehmer in der Zeit von 14:30 bis
17 Uhr in der Biologischen Stati-
on in Eitorf. Bei kostenlosem Kaf-
fee und selbstgebackenem Ku-
chen gibt es viel zu erzählen. An-
schließend wird gesungen und Bin-
go gespielt. Der Vorstand freut
sich auch im neuen Jahr auf die
Gäste. Aus organisatorischen
Gründen wird um Anmeldung (oder
Abmeldung) gebeten bei ML Redd-
mann, unter 02243/6228, bis zum
13. Januar.

Start in das Jahr mit Radlerstammtisch
ADFC Obere Sieg für Windeck und Eitorf

Wir wollen uns weiterhin für
eine bessere Fahrradinfrastruk-
tur einsetzen und die Begeis-
terung für das Radfahren bei
noch mehr Menschen wecken.
Am Donnerstag, 15. Januar, um
19 Uhr, laden wir alle Interes-
sierten zu einem Radlerstamm-
tisch in den „Siegtaler Hof“
nach Herchen ein.
Bei dieser Gelegenheit möch-
ten wir in lockerer Runde unse-
re Pläne und das Tourenange-
bot für 2026 vorstellen.
Als besonderes Highlight wird
an diesem Abend im Rahmen
einer Team-Siegerehrung ein
Wanderpokal an den fleißigs-
ten ADFC-Kilometersammler
beim 2025er Stadtradeln ver-
liehen.
Eine wichtige Information gibt
es zudem für das Stadtradeln

2026, das im Rhein-Sieg-Kreis
künftig statt im Herbst nun im
Frühjahr stattfinden wird. Die-
se Änderung wurde
insbesondere vom ADFC einge-
fordert, damit der „Schwung“
aus dem Stadtradeln zukünftig

eher in die folgenden Monate
mitgenommen werden kann
und nicht, wie so oft, im Spät-
herbst bald wieder verpufft. Für
2026 bedeutet dies: Stadtradeln
ist vom 29. Mai bis 18. Juni. Wir
hoffen auf schönes Wetter und

eine Rekordteilnehmerzahl.
Weitere Informationen und
Neuigkeiten am 15. Januar im
„Siegtaler Hof“.
Wir freuen uns auf euch.
Weitere Infos bei:
dieter.zerbin@adfc-bonn.de
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Fast 150 Teilnehmende bei den Netzwerktreffen der
Frühen Hilfen
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises 2025
Rhein-Sieg-Kreis (an). Frühe Hil-
fen richten sich an werdende El-
tern und junge Familien, die Un-
terstützung in diesem neuen,
aufregenden und zugleich for-
dernden Lebensabschnitt suchen.

Sie umfassen vorbeugende, frei-
willige, kostenfreie und leicht zu-
gängliche Informations-, Bera-
tungs- und Hilfsangebote schon
ab der Schwangerschaft und bis
zum Alter von drei Jahren. Ziel

ist es, von Anfang an gute Le-
bens- und Entwicklungsbedin-
gungen für Kinder sicherzustel-
len.
Das Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises hält in seinem Zustän-
digkeitsbereich - den Gemein-
den Alfter, Eitorf, Much, Neunkir-
chen-Seelscheid, Ruppichteroth,
Swisttal, Wachtberg und Wind-
eck - unterschiedliche Angebote
bereit. Dazu gehören unter an-
derem Familienhebammen, El-
terntreffs, ehrenamtliche Be-
suchsdienste sowie die Service-
Stelle „Frag-Nach“. Besonders in
belastenden oder krisenhaften
Zeiten sollen junge Familien wis-
sen, an wen sie sich vertrauens-
voll wenden können.
Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-
hen Hilfenhen Hilfenhen Hilfenhen Hilfenhen Hilfen
Das Kreisjugendamt arbeitet mit
zahlreichen Partnerinnen und
Partnern zusammen - etwa mit
Kinderärztinnen und Kinderärz-
ten, freien Trägern der Jugend-
hilfe sowie Sozialdiensten. In den
dezentralen Jugendhilfezentren
des Kreisjugendamtes bestehen
seit vielen Jahren Netzwerke, in
denen Fachkräfte sich regelmä-
ßig austauschen. So lernen die
Akteurinnen und Akteure die An-
gebote der jeweils anderen Ein-
richtungen kennen und vermit-
teln ratsuchende Familien ziel-
genau an die richtigen Stellen.
Um dies zu festigen, finden in
jedem Jahr Netzwerktreffen statt,

auf denen sich die Teilnehmen-
den fachlich austauschen. In
2025 gab es drei große Netz-
werktreffen.
In Neunkirchen-Seelscheid tra-
fen sich 32 Fachkräfte aus dem
Bereich der Frühen Hilfen für die
Gemeinden Neunkirchen-Seel-
scheid, Much und Ruppichteroth.
Unter dem Motto „Markt der
Möglichkeiten“ informierten sie
sich über die unterschiedlichen
Angebote im Sozialraum und
lernten die Akteurinnen und Ak-
teure kennen.
Das Netzwerktreffen für die Ge-
meinden Alfter, Swisttal und
Wachtberg stand unter dem Mot-
to „Inklusion in den Frühen Hil-
fen“. Die linksrheinischen Netz-
werktreffen im Bereich der Frü-
hen Hilfen werden jährlich wech-
selnd gemeinsam mit den Ju-
gendämtern der Städte Mecken-
heim, Rheinbach und Bornheim
organisiert. Insgesamt nahmen
75 Fachkräfte von verschiedenen
Trägern teil. Es gab einen Fach-
vortrag sowie ein Begegnungs-
forum, bei dem sich regionale Trä-
ger vorstellten, die im Bereich
Inklusion arbeiten - eine Reso-
nanz, die von allen Teilnehmen-
den positiv bewertet wurde.
Zudem fanden in Wachtberg und
Alfter kleine regionale Netz-
werktreffen statt, die gemeinsam
mit der Familien- und Erziehungs-
beratungsstelle Bornheim und
Rheinbach durchgeführt wurden.
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Die Formate standen unter dem
Motto „Kennenlernen und Ver-
netzen“.
Zum Jahresabschluss gab es im
November ein Netzwerktreffen
für die Gemeinden Eitorf und
Windeck mit über 45 Teilnehmen-
den zum Thema „Liebevoll be-
gleiten - Körperwahrnehmung
und körperliche Neugier kleiner
Kinder“ in Windeck. Der Vortrag
vermittelte praxisnahe Informa-
tionen im Bereich der Sexuali-
tätsentwicklung im Vorschulalter
und Sexualpädagogik im Arbeits-
alltag der Vorschulerziehung. Im

Anschluss wurden geeignete pä-
dagogische Materialien präsen-
tiert und Raum für Austausch und
Vernetzung geboten.
Die Koordination der Zusammen-
arbeit von Netzwerk und direk-
ten Angeboten der Frühen Hilfen
liegt beim Jugendamt des Rhein-
Sieg-Kreises. Alle Leistungen
sind kostenlos, niedrigschwellig
und sollen vorbeugend helfen -
also bevor es zu Problemen oder
Krisen in der Familie kommt.
Weitere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/fruehe-
hilfen.

Kirche macht Musik
Orgelkonzert am 21. Dezember
Der Förderverein St. Patricus Ei-
torf hatte mit „Orgelmusik zur
Advents- und Weihnachtszeit“
zu seinem letzten Orgelkonzert
im Jahre 2025 eingeladen. Das
Mittelschiff unserer Pfarrkirche
St. Patricius war sehr gut be-
setzt von interessierten Orgel-
liebhaber/innen. Unser Kirchen-
musiker Daniel Gitsels spielte
entsprechend zur Advents- und
Weihnachtszeit die passenden
Orgelstücke, die da waren, von
Jean Francois Dandrieu „Puer
nobis nascitur“ (Uns ist ein Sohn
geboren), von Alexandre Guil-
mant die Elevation Nr. 4 aus
„Noels pour orgue“, von Franz
Liszt „Ave Maria“, von John Stai-
ner „The First Noel“, nach ei-
nem englischen Weihnachtslied,
von Harold Darke „In the Bleak
Midwinter“, von John Rutter
„Christmas Lullaby - Ein Weih-
nachtswiegenlied“.
Des Weiteren Improvisationen
über weihnachtliche Lieder aus
dem Gotteslob. Auch das Publi-
kum kam nicht zu kurz, zur Me-
lodie „O du fröhliche“ erklang
die Klais-Orgel mit dem Chor
der Zuhörer/innen sehr weih-
nachtlich und stimmungsvoll.
Die historische Klais-Orgel von
1934 zeigte sich an diesem Sonn-
tag wieder von ihrer klangvol-
len, besten Seite, dank unse-
rem Kirchenmusiker Daniel Git-
sels. Wir haben in diesem Jahr
vier Orgelkonzerte durchgeführt.
Im Juni mit Organist Torsten
Pott, mit seinem Vater auf der
Trompete aus Lennestadt, im
Oktober spielte mit vier Händen

und vier Füßen Dekanatsmusi-
kerin Helga Maria Lange, Sie-
gen und Organist Wilfried Gerds
aus Dortmund, im November die
Orgelvesper mit dem Chorleiter
des Cäcilien Pfarrchor Eitorf Jo-
hannes Klüser aus Holpe und der
Pfarrreferentin Karin Thomas
und dann im Dezember die ad-
ventlich-weihnachtliche Orgel-
musik mit Kirchenmusiker Dani-
el Gitsels aus Eitorf.
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MUTABOR Mensch & Entwicklung, 19.12.2025
Wunschbaum-Bescherung mit 100 Geschenken sorgte für strahlende Kinderaugen

EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf..... Seit 10 J Seit 10 J Seit 10 J Seit 10 J Seit 10 Jahren gibt esahren gibt esahren gibt esahren gibt esahren gibt es
die die die die die WWWWWunschbaumaktion vonunschbaumaktion vonunschbaumaktion vonunschbaumaktion vonunschbaumaktion von
MUTMUTMUTMUTMUTABOR und dem hagebau-ABOR und dem hagebau-ABOR und dem hagebau-ABOR und dem hagebau-ABOR und dem hagebau-
markt Schuymarkt Schuymarkt Schuymarkt Schuymarkt Schuy.....     Am 17.Am 17.Am 17.Am 17.Am 17. 12. 12. 12. 12. 12. fand fand fand fand fand
die Bescherung im Hotel Schüt-die Bescherung im Hotel Schüt-die Bescherung im Hotel Schüt-die Bescherung im Hotel Schüt-die Bescherung im Hotel Schüt-
zenhof statt:zenhof statt:zenhof statt:zenhof statt:zenhof statt: Der  Der  Der  Der  Der WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
mann verteilte 100 Geschen-mann verteilte 100 Geschen-mann verteilte 100 Geschen-mann verteilte 100 Geschen-mann verteilte 100 Geschen-
ke an die Kinder und Jugendli-ke an die Kinder und Jugendli-ke an die Kinder und Jugendli-ke an die Kinder und Jugendli-ke an die Kinder und Jugendli-
chen aus den MUTchen aus den MUTchen aus den MUTchen aus den MUTchen aus den MUTABOR-WABOR-WABOR-WABOR-WABOR-Wohn-ohn-ohn-ohn-ohn-
gruppen und -Pflegefamilien.gruppen und -Pflegefamilien.gruppen und -Pflegefamilien.gruppen und -Pflegefamilien.gruppen und -Pflegefamilien.
Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre Wünsche hingen seit EndeWünsche hingen seit EndeWünsche hingen seit EndeWünsche hingen seit EndeWünsche hingen seit Ende
Oktober am Oktober am Oktober am Oktober am Oktober am WWWWWunschbaum imunschbaum imunschbaum imunschbaum imunschbaum im
Eitorfer Baumarkt und wurdenEitorfer Baumarkt und wurdenEitorfer Baumarkt und wurdenEitorfer Baumarkt und wurdenEitorfer Baumarkt und wurden
alle von der Kundschaft erfüllt.alle von der Kundschaft erfüllt.alle von der Kundschaft erfüllt.alle von der Kundschaft erfüllt.alle von der Kundschaft erfüllt.
Ohne Weihnachtsmann keine
richtige Bescherung - da sind
sich Klein und Groß einig.
Glücklicherweise übernimmt
alljährlich ein hagebaumarkt-
Mitarbeitender diese wichtige
Rolle. Bevor die Gäste kamen
und er sein rot-weißes Kostüm,
Mütze und Bart überzog, rollte
er mit seinen Kolleg:innen
mehrere Einkaufwagen voll mit
Geschenken in den großen Saal
des Hotel Schützenhof.
Bei Keksen, Kuchen und heißer
Schokolade wurde es dann fei-
erlich: Der Weihnachtsmann rief
jedes Kind mit Namen auf und
übergab ein liebevoll verpack-
tes Geschenk. Die meisten Ge-
schenke wurden sofort ausge-
packt und sorgten für strahlen-
de Augen: Spiel-Figuren und
Spiel-Bausteine aller Art, Puzz-
le, Puppen, Mal- und Bastel-
Sets, Kuscheltiere und fernge-

steuerte Autos, aber auch Gut-
scheine und technisches Zube-
hör für die Jugendlichen.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTrrrrradition mit Herzadition mit Herzadition mit Herzadition mit Herzadition mit Herz
Bereits seit 2015 findet die ge-
meinsame Wunschbaum-Aktion
statt und feiert dieses Jahr das
10. Jubiläum. Als kleinen Dank
hat das MUTABOR-Team einen
Samstag im November im hage-
baumarkt Waffeln gebacken und
an die Kundschaft verteilt.
Matthias Holland, Geschäftsfüh-
rer von MUTABOR, zeigt sich sehr
dankbar: „Die Wunschbaumakti-
on und besonders die Besche-
rung mit den Kindern ist für uns
ein Höhepunkt im ganzen Jahr.
Wir fühlen die Freude und Dank-
barkeit der Kinder und die Groß-
zügigkeit der Spenderinnen und
Spender bewegt uns alle. Wir sa-
gen auch im Namen der Kinder
herzlichen Dank für alle Geschen-
ke und an das Team vom hage-
baumarkt für das große Engage-
ment.“
Das Team vom hagebaumarkt
Schuy blickt ebenfalls gerührt auf
die gemeinsame Aktion: „Der
Baum mit den Kinderwünschen
ist für uns und unsere Kundschaft
schon lange Tradition in der Vor-
weihnachtszeit“, berichtet Mit-
arbeiterin Yvonne Rautenberg.
„Viele treue Kunden erfüllen seit
vielen Jahren Wünsche, einige
fragen direkt nach den Sommer-
ferien, ob es den Wunschbaum

wieder gibt. Wir freuen uns auf
viele weitere Jahre Wunschbaum
mit MUTABOR“, fügt Rautenberg
hinzu.
Die Kinder und Jugendlichen ver-
brachten mit den Teams vom ha-
gebaumarkt und MUTABOR ei-
nen festlichen Nachmittag im Ei-

torfer Hotel Schützenhof, das
die Räumlichkeiten inklusive
Getränken kostenlos zur Ver-
fügung stellt. Mit Ausnahme des
Corona-Jahres findet ebenfalls
seit 2015 die feierliche Über-
gabe der Geschenke im Hotel
Schützenhof statt.

Termine in der Session 2026
KG Patricius Eitorf e.V.

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Karnevalistischer FrühschoppenKarnevalistischer FrühschoppenKarnevalistischer FrühschoppenKarnevalistischer FrühschoppenKarnevalistischer Frühschoppen
Ab 11 Uhr, es erwartet euch ein
buntes Karnevalsprogramm. Eintritt
frei. Frankenhalle, Canisiusstr. 55
Eitorf - Alzenbach
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar

TTTTTrrrrraditionelle aditionelle aditionelle aditionelle aditionelle WWWWWeiberfassnachts-Peiberfassnachts-Peiberfassnachts-Peiberfassnachts-Peiberfassnachts-Pararararar-----
ty für allety für allety für allety für allety für alle
Ab 16 Uhr, mit viel Musik und toller
Stimmung, Eintritt frei. Frankenhal-
le, Canisiusstr. 55 Eitorf - Alzenbach
Karnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. Februar
Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-

hofhofhofhofhof,,,,, Eitorf-  Eitorf-  Eitorf-  Eitorf-  Eitorf- AlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbach
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr. Wir
haben für euch ein Programm mit
„veel selfsjemahten Fastelowend“
zusammengestellt. Dazu erwarten
wir die Prinzenpaare der Session
2025/26 gestellt vom Festausschuß

Eitorfer Karneval e.V.
Eintrittskarten erhalten sie bei Wil-
li Schiefen, Auf dem Erlenberg 17,
53783 Eitorf, Tel.02243/923 968 oder
Mobil 0160 / 112 57 13.
Weiter Infos gerne unter www.kg-
patricius.de.
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Soziales Engagement an der Schule an der Sieg
Förderverein der Sekundarschule Eitorf unterstützt Projekt der Schule

Sachspendenübergabe SchuleSachspendenübergabe SchuleSachspendenübergabe SchuleSachspendenübergabe SchuleSachspendenübergabe Schule

In der Adventszeit zeigte die
Schuloe an der Sieg in Eitorf
großes soziales Engagement:
Gemeinsam sammelten die
Kinder, ihre Familien sowie das
Kollegium haltbare Lebensmit-
tel und Geldspenden für die Ta-
fel Eitorf. Kurz vor den Weih-
nachtsferien fand dann die Über-
gabe der Spenden in der Schule
statt. Herr Hüsson von der Ei-
torfer Tafel nahm die Gaben
dankbar entgegen.
Ein besonderes Zeichen der Un-
terstützung setzte der Förder-
verein der Schule: Der gesam-
melte Geldbetrag wurde vom
Förderverein auf insgesamt 400
Euro verdoppelt. Damit konnte
die Hilfe für Menschen in
schwierigen Lebenslagen
nochmals deutlich verstärkt

werden.
Im Mittelpunkt der Aktion stand
jedoch nicht nur das Sammeln
von Spenden, sondern vor al-
lem das Lernen mit Herz. Die
Kinder erfuhren, dass es auch
in ihrer direkten Umgebung
Menschen gibt, die auf Unter-
stützung angewiesen sind. Sie
lernten Verantwortung zu über-
nehmen, solidarisch zu handeln
und MItgefühl für andere zu
entwickeln. Durch das gemein-
same Engagement wurde ihnen
bewusst, dass jeder, auch schon
im Kindesalter, einen Beitrag
leisten kann, um die Welt ein
kleines Stück gerechter zu ma-
chen.
Diese Spendenakion vermittel-
te den Kindern wichtige Werte
wie Nächstenliebe, Gemein-

schaft und Zusammenhalt. Sie
zeigte, dass Teilen Freude
macht und dass soziales Han-
deln ein wesentlicher Bestand-
teil unseres MIteinanders ist -

gerade in der Weihnachtszeit,
aber auch weit darüber hinaus.
Der Vorstand des Fördervereins
Sekundarschule Eitorf „Schule
an der Sieg“



Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 01/02 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper26

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

MARKISEN & NEUBEZÜGE

fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m

WINTERPREISE
JETZT

NUTZEN! fraNUTZEN!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.
Was für ein Dezember

YH-Kids vor dem Kölner DomYH-Kids vor dem Kölner DomYH-Kids vor dem Kölner DomYH-Kids vor dem Kölner DomYH-Kids vor dem Kölner Dom

An den ruhigen Tagen „zwi-
schen den Jahren“ hatten wir
die Gelegenheit, auf die vielen
wunderbaren Momente der
letzten Wochen zurück zu bli-
cken. Mit ganz viel Liebe im
Herzen denken wir an unsere
beiden Weihnachtskonzerte am
2. Adventswochenende. Es war
uns wirklich eine sehr große
Freude so vielen Gästen zwei
besondere Konzerte darbieten
zu können. Die viele Probenar-
beit hatte sich gelohnt.
Besonders gefreut haben uns
die zahlreichen positiven Rück-
meldungen. Toll auch, dass wir
an diesem Wochenende unsere
neue CD präsentieren konnten.
Am 13. Dezember feierten wir
intern unsere Weihnachtsfeier

mit einer Mottoparty, die rich-
tig viel Spaß machte. Dieses 3.
Adventswochenende war aber
vor allem für unsere Kids sehr
bedeutend. Samstags ging es
am Mittag nach Köln in die Ver-
waltung der DeutzAG zur Ge-
neralprobe. Dort bekamen die
Kinder auch die Gelegenheit,
das hauseigene Museum zu be-
suchen und somit den ersten
OttoMotor überhaupt zu be-
sichtigen. Am Sonntag hieß es
dann früh aufstehen. Um 7 Uhr
machten sich 40 Kinder und ihre
Betreuer*innen auf den Weg
zum Kölner Gürzenich. Dort
wurden zwei Konzerte mit dem
Deutz-Chor gesungen. Ein wirk-
lich besonderes Erlebnis. Die
Rückfahrt am Abend mit dem

Zug entwickelte sich zum Aben-
teuer, aber als gegen 21 Uhr
alle wieder wohlbehalten, müde
aber glücklich daheim waren,
konnten alle Beteiligten zufrie-
den auf diese besonderen Auf-
tritte zurück blicken. Musika-
lisch haben die Kinder ihr aller-
bestes gegeben, die Zuschau-
enden waren begeistert. Am 17.
Dezember standen die Kids
dann hier in Eitorf auf der Büh-
ne als Vorprogramm für die

„Lustigen Musikanten“. Am
Heiligabend wurde erst mit Be-
suchenden bei „Alle Inklusive“
gesungen und im Anschluss das
Krippenspiel in St. Patricus ge-
staltet. Young Hope gestaltete
kurz vor Weihnachten noch eine
Messe in Winterscheid und na-
türlich dann um Mitternacht an
Heiligabend die Messe in St.
Patricius. Am Vorabend rockte
unsere Band das Jägerheim am
Eitorfer Markt.
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Online-Veranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger im
Rhein-Sieg-Kreis
Welche Bedeutung hat die Kommunale Wärmeplanung für mich und mein Haus? - Großer
Wärmepumpen-Infotag in Bonn

Starker Jahresabschluss
JC Hennef/Eitorfer JC erkämpft Platz 3 beim 27. Mixed-Turnier
Beim 27. landesoffenen Mixed-Tur-
nier am 13. Dezember in Hattingen
traten 14 Teams aus ganz Nord-
rhein-Westfalen in vier Frauen- und
fünf Männergewichtsklassen
gegeneinander an. Die Stimmung
in der Sporthalle an der Talstraße
war über den gesamten Tag hinweg
energiegeladen und von lautstar-
ker Unterstützung aller Mannschaf-

ten geprägt. Im Halbfinale musste
sich das Team um Trainer Kamen
Kasabov der Kampfgemeinschaft
Post SV Düsseldorf/JV Holten nur
knapp geschlagen geben und ver-
passte den Finaleinzug denkbar
knapp. Mit einem starken dritten
Platz setzte der JC Hennef/Eitorfer
JC dennoch ein sportliches High-
light zum Jahresende.

Der Verein trat ausschließlich mit
eigenen Judoka an. Für den JC Hen-
nef/Eitorfer JC kämpften:
Dorothee Ritter, Zweta Kasabova,
Alexandra Gross, Hannah Schild,
Ina Schild, Francesca Clausen, Lena
Krautscheid, Moritz Plafky, Bojan
Kasabov, David Hohn, Phillip Neihs,
Maximilian Gross, Lars Krautscheid,
Malik Achiri, Oskar Kulaga, Noel

Guitschuk und Malte Fehlis.
Gerade dadurch gewinnt der er-
kämpfte Podestplatz zusätzliche
Bedeutung und unterstreicht die
Stärke des Vereins.
Seinen perfekten Abschluss fand
dieser erfolgreiche Wettkampftag
in einer gemeinsamen Weihnachts-
feier, bei der das Team das Jahr
2025 feierlich ausklingen ließ.

Die Kommunale Wärmeplanung
ist ein zentrales Instrument, um
die Wärmewende auch im Rhein-
Sieg-Kreis voranzubringen und
die Grundlage für eine nachhal-
tige, sichere und bezahlbare En-
ergieversorgung zu schaffen. In
vielen Kommunen wurden in den
vergangenen Monaten Daten er-
hoben, Potenziale analysiert und
Szenarien entwickelt. Die Ergeb-
nisse und Möglichkeiten haben
die meisten Kommunen
mittlerweile vorgestellt - von der
Nutzung erneuerbarer Energien
über den Ausbau effizienter Wär-
menetze bis hin zu Maßnahmen

zur Energieeinsparung.
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale
NRW laden am 13. Januar um 18
Uhr zu einer kostenlosen Online-
Veranstaltung ein, um den Bür-
gerinnen und Bürgern im Rhein-
Sieg-Kreis darzustellen, welche
Bedeutung die Kommunale Wär-
meplanung für sie hat, inwiefern
sie direkt oder indirekt beein-
flusst werden, wie Informationen
zur eigenen Kommune zugäng-
lich sind und welche anbieter-
neutralen Beratungsmöglichkei-
ten zur Verfügung stehen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,

Fragen an die Referenten Nils
Becker (Energieagentur Rhein-
Sieg) sowie Stephan Herpertz
(Verbraucherzentrale NRW) zu
stellen.
Die Zugangsdaten zur Online-
Veranstaltung finden Interessier-
te unter www.energieagentur-
rsk.de/kwp-info.
Die Veranstaltung ist eine gute
Möglichkeit, sich mit der eige-
nen zukünftigen Wärmeversor-
gung auseinander zu setzen. Er-
gänzend dazu veranstaltet die
Energieagentur Rhein-Sieg am
26. Februar gemeinsam mit der
Bonner Energie Agentur den Wär-

mepumpen-Infotag Bonn-Rhein/
Sieg, der sich an Ein- und Zwei-
familienhausbesitzende im
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn rich-
tet. Der Energiesparkommissar
Carsten Herbert informiert ge-
meinsam mit Anja Floetenmeyer-
Woltmann, Mitglied des Wärme-
pumpen-Beirates der EU-Kom-
mission, über den Heizungs-
tausch und mögliche Förderun-
gen. Start des Beratungsmara-
thons ist 16:30 Uhr, Start des
Bühnenprogramms 18 Uhr. Alle
Infos und die Möglichkeit zur An-
meldung unter
www.waermepumpen-infotag.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090
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Adventskonzert des MGV
Alzenbach und Germania
Schlader

Beide Chöre in der Kirche in AlzenbachBeide Chöre in der Kirche in AlzenbachBeide Chöre in der Kirche in AlzenbachBeide Chöre in der Kirche in AlzenbachBeide Chöre in der Kirche in Alzenbach

Am 14. Dezember, ab 15 Uhr, san-
gen wir in Alzenbach in der Kir-
che „St. Petrus Canisius“ den 2.
Teil unser Advents Konzertreihe.
Die Kirche war überschaubar be-
setzt. Dies war in früheren Zei-
ten deutlich anders. Alle Lieder
und die Weihnachtsgeschichte
kamen trotzdem gut an, was die
vielen positiven Kommentare der
Besucher zeigt. Insbesondere das
sechstimmige Lied (zwei Frauen-
und vier Männerstimmen) Jeru-
salem brachte auch bei den Sä-
gerinnen und Sängern Gänse-
haut-Feeling. Da beide Vereine
den gleichen Chorleiter (Markus
Wolters) haben, können die Pro-
ben unabhängig und gemeinsam
erfolgen, was einen solchen Auf-
tritt deutlich vereinfacht. Der Ein-
tritt war frei. Über Spenden wur-
de sich gefreut. Im Anschluss war

für den MGV Alzenbach die Weih-
nachtsfeier für 2025 angesagt.
Für die aktiven Sänger mit Frau-
en, und die Witwe Tini Prinz, war
das Siegzimmer im Schützenhof
Weihnachtlich geschmückt und
ein Buffet vorbereitet. Als Dank
für die geleistete Hilfe bei den
letzten Festlichkeiten des Ver-
eins waren auch die Helfer und
Helferinnen eingeladen. Der Hö-
hepunkt der Feier war die Ernen-
nung unseres langjährig aktiven
Sänger Norbert Kothen zum Eh-
renmitglied. Die Ernennung wur-
de vom Geschäftsführenden Vor-
stand beschlossen und war vorab
nicht weitergegeben worden.
Daher hat ihn die Ernennung
sichtlich überrascht. Die Ehrung
wurde diesmal vom zweiten Vor-
sitzenden Günter Isenhardt vor-
genommen.
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Pflegeberufe im Aufwind
Vielfältige Aufgaben und sichere Perspektiven

Beruf Bäcker: Wandel, Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat

Das Bäckerhandwerk gehört zu
den ältesten Berufen in Deutsch-
land. Doch die Branche befindet
sich seit Jahren im Wandel. Wäh-
rend früher kleine Familienbetrie-
be das Bild prägten, dominieren
heute zunehmend Großfilialisten
und industrielle Brotproduktion.
In den letzten zehn Jahren ist die
Zahl der handwerklichen Bäcke-
reien um rund 30 Prozent gesun-
ken. Gleichzeitig stieg der Um-
satz der gesamten Backwaren-
branche auf über 21 Milliarden
Euro. Gründe für diesen Struktur-

wandel sind unter anderem stei-
gende Energie- und Rohstoffprei-
se, veränderte Konsumgewohn-
heiten sowie der Fachkräfteman-
gel. Besonders kleinere Betriebe
kämpfen mit wirtschaftlichem
Druck und bürokratischen Anfor-
derungen. Dennoch bleibt das
Handwerk gefragt, nicht zuletzt
durch die wachsende Nachfrage
nach regionalen, nachhaltigen
und handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielsei-
tig und kreativ. Neben der Her-

stellung von Brot, Brötchen und
Feinbackwaren gehören auch die
Entwicklung neuer Rezepturen
und die Gestaltung von Torten und
Spezialgebäcken zum Alltag. Mo-
derne Bäckereien setzen zuneh-
mend auf alte Getreidesorten,
vegane Alternativen und innova-
tive Backtechniken.
Die Arbeit ist handwerklich ge-
prägt, erfordert Präzision, Team-
arbeit und ein gutes Gespür für
Qualität. Viele Bäcker schätzen
die greifbaren Ergebnisse ihrer
Arbeit und die direkte Rückmel-
dung durch Kunden. Zudem bie-
tet der Beruf Raum für unterneh-
merische Selbstverwirklichung,
etwa durch die Gründung einer
eigenen Bäckerei oder die Spezi-
alisierung auf bestimmte Produkt-
linien.
Ausbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und Stellenangebote
Die Ausbildung zum Bäcker dau-
ert in der Regel drei Jahre und
erfolgt dual, also im Betrieb und
in der Berufsschule. Vorausset-

zungen sind meist ein Haupt- oder
Realschulabschluss sowie hand-
werkliches Geschick. Die Ausbil-
dung vermittelt Kenntnisse in Teig-
verarbeitung, Lebensmittelkunde,
Hygiene und Maschinenbedie-
nung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem
auf der offiziellen Website des
Deutschen Bäckerhandwerks:
www.baeckerhandwerk.de. Dort
können Interessierte gezielt nach
Ausbildungsbetrieben, Praktika
oder offenen Stellen suchen.
Der Beruf des Bäckers ist ein tra-
ditionsreiches Handwerk mit Zu-
kunft. Trotz wirtschaftlicher Her-
ausforderungen bietet er vielfäl-
tige Möglichkeiten zur persönli-
chen und beruflichen Entfaltung.
Wer Kreativität, handwerkliches
Geschick und Freude am Umgang
mit Lebensmitteln mitbringt, fin-
det im Bäckerberuf eine erfüllen-
de Tätigkeit mit echten Perspek-
tiven.

Pflegekräfte sind gefragter
denn je. In Krankenhäusern, Al-
tenheimen und ambulanten

Diensten wird überall Nach-
wuchs gesucht. Der Beruf bie-
tet nicht nur sichere Beschäfti-

gung, sondern auch vielfältige
Entwicklungsmöglichkeiten -
von der Grundpflege bis zur
spezialisierten Fachkraft.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Pflege bedeutet, Menschen in
schwierigen Lebensphasen zu
begleiten. Dazu gehört medizi-
nische Versorgung ebenso wie
menschliche Nähe. Wer in die-
sem Beruf arbeitet, trägt Ver-
antwortung, erlebt aber auch
Dankbarkeit und direkte Wir-
kung der eigenen Arbeit.
Besonders geschätzt werden
Einfühlungsvermögen, Belast-
barkeit und Teamgeist.
Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
Die Zahl der offenen Stellen ist
hoch, und die Aussichten blei-
ben stabil. Pflegekräfte werden
in allen Regionen gebraucht, in
ländlichen Gebieten oft
besonders dringend. Durch die
demografische Entwicklung
steigt der Bedarf weiter. Viele
Einrichtungen bieten

inzwischen flexible Arbeitszeit-
modelle, Fortbildungen und Zu-
lagen, um Fachkräfte zu gewin-
nen und zu halten.
Einstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit Zukunft
Der Pflegeberuf hat sich in den
letzten Jahren stark gewandelt.
Moderne Ausbildungsgänge,
bessere Bezahlung und Auf-
stiegschancen machen ihn zu-
nehmend attraktiv. Wer sich für
den Pflegeberuf entscheidet,
findet einen Arbeitsplatz mit
Sinn und Perspektive - und leis-
tet zugleich einen wichtigen
Beitrag für die Gesellschaft.



Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 01/02 | Rautenberg Media 31

Mehr auf unserer Homepage unter: 

Scannen Sie den QR-Code und erfahren 

Sie alle Details. Jetzt bewerben!

 (w/m/d)

©
 l
o

tu
s_

st
u

d
io

/A
d

o
b

e
 S

to
ck

  

Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung
Die Wahl des passenden Berufs
ist eine der wichtigsten Entschei-
dungen im Leben. Vielen Men-
schen fällt es schwer, den passen-
den Job zu finden. Ob am Anfang
der Karriere, nach dem Studium
oder mitten im Berufsleben - die
Suche nach dem idealen Arbeits-
platz ist oft mit Unsicherheit, Fra-
gen und Zweifeln verbunden. Mit
einer systematischen Herange-
hensweise und der richtigen
Selbstreflexion kann jeder seinem
beruflichen Ziel ein gutes Stück
näherkommen.
Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interes-
sen und Stärken auseinanderzu-
setzen. Wer sich fragt, was ihm
wirklich Freude bereitet und in

welchen Situationen er sich moti-
viert und leistungsfähig fühlt,
schafft eine wichtige Grundlage
für die berufliche Orientierung.
Auch das Feedback von Freunden,
Kollegen oder ehemaligen Leh-
rern kann dabei helfen, blinde Fle-
cken zu erkennen und die eige-
nen Kompetenzen realistischer
einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist
die Auseinandersetzung mit den
persönlichen Werten und Vorstel-
lungen vom Arbeitsleben. Man-
che Menschen legen großen Wert
auf Sicherheit und ein struktu-
riertes Arbeitsumfeld, andere su-
chen eher kreative Freiheit, Flexi-
bilität oder Sinnhaftigkeit in ihrer
Tätigkeit. Auch Fragen nach dem

gewünschten Arbeitsort, der
Work-Life-Balance oder der Team-
kultur spielen hier eine Rolle. Wer
weiß, was ihm im Job wichtig ist,
kann gezielter nach passenden
Arbeitgebern und Tätigkeiten su-
chen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es Zu-
kunftsperspektiven?
Informationsquellen wie Berufs-
portale, Karriereblogs, Messen
oder Gespräche mit Fachleuten
helfen, ein realistisches Bild von
Tätigkeiten, Anforderungen und
Entwicklungsmöglichkeiten zu
bekommen. Praktika, Nebenjobs

oder ehrenamtliches Engagement
können zusätzlich praktische Ein-
blicke geben und den Entschei-
dungsprozess unterstützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Berufsberatungen, Coaches
oder Mentoren können neue Im-
pulse geben, Potenziale aufzei-
gen und bei der Entscheidungs-
findung helfen. Wichtig ist, sich
Zeit zu nehmen und keine vor-
schnellen Entscheidungen zu tref-
fen.
Der richtige Job ist selten das Er-
gebnis eines spontanen Impulses,
sondern entsteht aus einem be-
wussten Prozess der Auseinander-
setzung mit sich selbst und der
Umwelt.
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Theatergruppe erhält den Heimatpreis 2025 der
Gemeinde Windeck
Die Gemeinde Windeck hatte ih-
ren Heimatpreis 2025 unter dem
Thema „Kinder- unsere Zukunft“
ausgeschrieben. Hierfür haben wir
uns von der Theatergruppe mit
unserem Musicalprojekt „Der
Kleine Tag“ beworben. Zu unse-
rer großen Freude hat uns der Rat
der Gemeinde nun den 1. Platz
zuerkannt und am 17. Dezember
konnten wir aus der Hand der Bür-
germeisterin Alexandra Gauß den
Preis entgegennehmen.
Nachstehend die Dankesrede von
Reinhard Wagner, der bei der Ver-
leihung unseren beruflich verhin-
derten 1. Vorsitzenden Julian
Wagner vertrat:
„Sehr geehrte Frau Bürgermeis-
terin, sehr geehrte Damen und
Herren des Rates!
Ich möchte Danke sagen! Danke,
dass Sie die Arbeit unserer Thea-

tergruppe auf diese Weise würdi-
gen! Damit haben wir absolut
nicht gerechnet, wir waren sehr
überrascht. Obwohl ich damit
nicht sagen will, dass wir das nicht
verdient hätten!!!
Seit 33 Jahren immerhin bringen
wir in Windeck (und auch in Eitorf)
jährlich Theaterstücke auf die Büh-
nen, von Schwänken und Komödi-
en über Krimis und Historiendra-
men bis hin zu unserem diesjähri-
gen Musical ‚Der Kleine Tag‘. Ich
denke, damit gehören wir zu ei-
nem festen und anerkannten Be-
standteil der Windecker Kultur-
szene.
Aber ich glaube, nicht deswegen
haben Sie uns diesen Preis zuer-
kannt, sondern weil wir gerade
mit unserem Musical gezeigt ha-
ben, dass uns Kinder nicht nur im
Zuschauerraum wichtig und will-

kommen sind, sondern auch als
wunderbare Darsteller auf der
Bühne. Sie allesamt beweisen
damit, was in ihnen steckt, dass
sie Leistungen erbringen können,
die ihnen manche vielleicht nicht
zugetraut hatten. Aber unter der
künstlerischen, und besonders
auch unter der pädagogischen
Anleitung unserer beiden Regis-
seure Jens Ossendorf und Sarah
Pfromm haben gerade die Kinder
Fähigkeiten entwickelt und ge-
zeigt, die wir kaum für möglich
gehalten hatten. Gerade den Kin-
dern gilt daher - neben den ju-
gendlichen und erwachsenen Dar-
stellerinnen und Darstellern - un-
ser besonderer Dank. Und Sie kön-
nen sich darauf verlassen, dass
ein guter Teil der Preissumme in
unsere Kindertheater-Abteilung
fließen wird.“

Wer das Talent unserer Kinder
noch nicht erleben konnte, hat
dazu noch am 21. und 22. Februar
im Theater am Park in Eitorf Ge-
legenheit. Überzeugen Sie sich
selbst!
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